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Beitrag zum Thema „Unsinn“ am 1.12.2024 
Das Wort 
Unsinn ist nach seiner unmittelbaren Wortbedeutung das Gegenteil von Sinn und meint etwas – eine sprachli-

che Äußerung, ein Verhalten, womöglich Gegenstände oder Verhältnisse –, das bzw. die ohne Sinn sind. Unsinn 
ist dabei etwas anderes als Sinnlosigkeit. Es ist unsinnig, dem Nichterreichbaren nachzustreben, aber sinnlos ist es 
nicht, denn es steigert das Engagement, es weitet die Perspektive und führt u.U. zu nicht erwarteten Erfolgen. 
Unsinnige Aussagen können etwas aufzeigen, dessen Sinn sich erst im zweiten Schritt erschließt. 

Unsinn gehört nicht in die Philosophie.  
Es ist die Kernaufgabe der Philosophie, sinnvolle Aussagen über die Welt, über die Menschen, über die Gesell-

schaft, über die Philosophie (Metatheorie) zu treffen. Sinn der Erkenntnistheorie ist es, sinnvolle von sinnlosen 
resp. unsinnigen Sätzen zu scheiden. So hat der logische Empirismus sich um die Klarstellung bemüht, daß Sätze 
metaphysischer Philosophie, die keinen auf empirisch feststellbare wahre Tatsachen rückführbaren Sinn haben, 
aus der Philosophie als Unsinn auszuscheiden (Logischer Empirismus, Wiener Kreis; ähnlich Wittgenstein). Das 
bezog sich etwa auf Begriffe wie Gott, das Absolute, der Weltgrund, das Nichts u.ä. Die Aussage, es gebe einen 
Gott, ist danach nicht falsch, sondern ohne feststellbaren Sinn; das nämliche gilt für die Annahme, es gebe keinen 
Gott. Denn es lassen sich keine Kriterien angeben, anhand derer in der Welt festgestellt werden könnte, daß auf 
etwas das Prädikat ‚ist Gott‘ zutrifft, es läßt sich nicht angeben, unter welchen Bedingungen derartige Ausdrücke 
bzw. Sätze wahr sind. Die Thesen des Atheismus wie des Theismus sind nicht falsch oder richtig, sondern ohne 
Sinn, da nicht verifizierbar (diese Erwägung soll nicht dem theologischen Gedanken seinen Rang nehmen, sondern 
ihn von der Philosophie scheiden). Diese Überlegungen wenden sich nicht gegen die Theologie oder den religiösen 
Glauben, sondern dagegen, in die Philosophie resp. die Metaphysik unsinnige Probleme einzuführen.  

Ähnliche Probleme stellen sich bei anderen metaphysischen Fragen, etwa dem des Solipsismus. Weder der 
Realist (Es gibt eine Welt außer uns, die an und für sich ist) noch der Solipsist (es gibt nur meine Wahrnehmungen 
oder Gedanken, nicht aber die Welt außer mir) können eine sinnvolle Diskussion darüber führen, was richtig ist, 
weil weder der eine noch der anderen angeben kann, unter welchen empirischen Bedingungen derartige Aussagen 
wahr sind (vgl. Carnap, Scheinprobleme in der Philosophie, 1928). Die eine wie die andere These ist Unsinn.  

Derartige Versuche des Empirismus, als hartes Kriterium die Verifikation anhand von Sinneswahrnehmungen 
zu verlangen, begegneten Schwierigkeiten, weil die hinreichend sichere Abgrenzung empirisch sinnloser von em-
pirisch sinnhaltigen Aussagen nicht gelingt (vgl. Stegmüller, Hauptströmungen der Philosophie Bd. I 6. Aufl. 1978, 
Kap. „Carnap und der Wiener Kreis“, S. 383 ff.; 402; 461 ff.). Es stellte sich heraus, daß man auch in der empiri-
schen Wissenschaft Begriffe verwendet, die nicht ohne dahinterstehende Theorien verständlich sind (T-Begriffe), 
deren Rückführung auf bloß empirische Feststellungen nicht ohne weiteres möglich ist.  

Unsinn 
Mir bleibt noch eine Auswahl an Synonymen für „Unsinn“ – aus einer Hilfeseite für Kreuzworträtsel, daher 

mit steigender Buchstabenzahl 
ULK – FEZ – JUX – KOHL – FAXE – KIKI – KOKS – MIST – SUMS – WITZ – ZEUG – FARCE – 

KAESE – BLECH – FAXEN – GAUDI – JOKUS – MURKS – SCHMU – SEICH – SPASS – STUSS – UNFUG 
– ZEUGS – ZICKE(?) – QUARK – SCHERZ  – ESELEI  – GEREDE – PHRASE – GESUMS – SCHMUS – 
ALOGIE – BLABLA – FLAUSE – FUPPES – HOLLER – HUMBUG – KAPPES – KRAMPF – POSSEN – 
TINNEF – TOPFEN – UNDING – SPAESSE  – GEFASEL – STREICH – IRRSINN – QUATSCH – TOR-
HEIT – ABSTRUS – FASELEI – FLAUSEN – GELABER – IDIOTIE – IRRWITZ – KLAMAUK – PALA-
VER – PHRASEN –RASEREI – SCHEISS – SCHMAFU – SCHNACK – SPASMUS – ZINOBER – WIRRNIS 
– NONSENS – MUMPITZ – GEFABEL – SCHROTT – SCHMARRE  – ABERWITZ – HECKMECK – 
BOCKMIST – ESKAPADE – GEWAESCH – NONSENSE – ALLOTRIA – DUMMHEIT – LARIFARI – 
NARRHEIT – NECKEREI – SCHMARRN – WAHNSINN – WAHNWITZ – ZINNOBER – KINDEREI – 
NARRETEI – SCHEISSE – MAETZCHEN – BLOEDELEI – FIRLEFANZ – GEPLAPPER – KOKOLO-
RES – SCHMARREN – SCHMONZES – SCHWINDEL – SPINNEREI – TORHEITEN – WERTLOSES – 
WIDERSINN – BLOEDSINN – GSCHMARRI – GSCHMARRN – PLATITUDE – SCHNIBBES – GE-
SCHWAFEL – KONVULSION – DUMMHEITEN – ALBERNHEIT – DUMMES ZEUG – GESCHWAETZ 
– HOKUSPOKUS – KINDEREIEN – NARRHEITEN – SCHWACHFUG – STUMPFSINN – ABSUR-
DITAET – GALIMATHIAS – PLATTITUEDE – SCHABERNACK – SCHWACHSINN – BUBENSTREICH 
– FISIMATENTEN – HIRNGESPINST – PAPPERLAPAPP – UNSINNIGKEIT – WISCHIWASCHI – 
SINNLOSIGKEIT – UNGEREIMTHEIT – VERRUECKTHEIT – WITZLOSIGKEIT – FIRLEFANZEREI 
– JUGENDSTREICH – NARRENSTREICH – DUMMGESCHWAETZ – HIRNRISSIGKEIT – KIN-
KERLITZCHEN – KLADDERADATSCH – SCHNICKSCHNACK – WAHNWITZIGKEIT – WIDERSIN-
NIGKEIT – SINNENTLEERTHEIT – HIRNVERBRANNTHEIT – PHRASENDRESCHEREI – VER-
NUNFTLOSIGKEIT. – Was soll das? 
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